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Grundriß einer Dokumentation der Burgenkunde
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Hauptgruppe 0 Allgemeines, Allgemeine Grundlagen.

00 Allgemeines.
Nomenklatur.
Dokumentation.
Zeichen und Symbole (Sinnbilder s. 70).

01 Bibliothekskunde.
012 Geschichte des Buches •— Verlagswesen ■—

Buchhandel.
013 Lexika allgemeiner Art. Orts- u. Verkehrs­

lexika. Postleitzahlen.
014 Wörterbücher.
017 Buchbesprechungen. Literaturkartei.
018 Bibliographien •— Bibliographien zur Kunst­

geschichte.
019 Ex libris. Buchzeichen.

Buchumschläge (Einbände).
02 Inventare der Baudenkmäler.

Inventare der Kunstdenkmäler.
Kunstführer.

03 Zeitschriften. Jahrbücher. Zeitschriften­
wesen. Zeitungen.

04 Archive.
05 Museen. Sammlungen.

Ausstellungen.

DK O

00
001.4
002
003.62

02
655

030.8

03
016

097
025.7
083.82 (72) 
083.82 (73/75) 
026 (7)
05
07
930.25
069
061

Hauptgruppe 1 Geschichte, Kulturgeschichte, Literatur.
DK 3, DK 8, 
DK 9

10 Allgemein. Quellen zur 93/99 (093)
Geschichte.

101 Archive. 930
102 Einführungen in Urkunden- und Regestensamm- 025.171

lungen.
Urkunden. 091
Regesten. 348.12

106 Akten, Stadtbücher und Tagebücher, Chroniken 8—94
Familienchroniken. 929.2
Stadtchroniken. 943.2

108 Denkschriften. Propagandaschriften. 06.055
Streitschriften. 093.33

11 Hilfsmittel zur Geschichts­
forschung-. (Archäologie s. 601)

12 Weltgeschichte. Geschichtsphilosophie. 930
(Karten s 331) 912
Geschichte einzelner Staaten. 931/999
Staatslehre. Politik. 32

12 Geschichte der Städte, Terri- 94/99
torien, Provinzen und Bundes­
länder der einzelnen Staaten. Handbücher 
zur Territorialgeschichte.

14 Geschichtsmonographien. 93/99
144 Kriege. Fehden. Eroberungen. 355

Besiedlungen. 325
145 Entwicklung der Stadtfreiheit. Politik der Städte. 952
146 Geschichte der öffentlichen Ämter und der 35

Amtsträger, der Landesherrlichen Beamten,
Reichsbeamten, Vögte.

149 Biographien. 92
15 Rechtswissenschaft 34

(Baurecht und Bodenrecht s. 42) 34
151 Rechtsgeschichte. 34
153 Landrecht. Stadtrecht. 34
154 Rechtspflege. 3(091)

1. Burgenkunde ist der Abschnitt der Wissenschaften, der sich mit der Ge- 
Geschichte, Kulturgeschichte und Kunstgeschichte und im besonderen mit der 
Siedlungs- und Baugeschichte der Herrensitze, der Burgen, der Schutz- und 
Wehranlagen und der Landesbefestigungen sowie ihrer Erforschung und 
Erhaltung befaßt. Burgenkunde behandelt nicht nur die Burg schlechthin 
sondern sowohl die vor- und frühgeschichtlichen Formen der Flerrensitze, 
Villen und Paläste wie auch die nachmittelalterlichen Schlösser, Flerren­
sitze und Paläste, aber auch den weiten Bereich der Wehrbauten und 
Wehranlagen der Gemeinschaft (Schutzwall, Stadtveste, Stadtbefestigung, 
befestigte Brücke) und die militärischen Anlagen (Lager, Kastell, Festung) 
eines Heeres.

2. Das gesamte Gebiet der Burgenkunde ist eingeteilt in 10 Hauptgruppen
A 0 bis 9 mit den Hauptgruppenzahlen 0—9; jede Flauptgruppe
ist wieder in 10 Gruppen unterteilt (zweistellig), diese wieder in 10 Unter­
gruppen (dreistellig) usw., sobald und soweit solche Unterteilung er­
forderlich wird.

3. Neben den /\-Dokumentationszahlen und -begriffen sind in der rechten 
Randspalte die Dokumentations-Zahlen der Dezimal-Klassifikation (DK- 
Zahlen) aufgeführt. Diese Dokumentationszahlen der in alle Kultursprachen 
übersetzten DK-Klassifikation ermöglichen das Auffinden der einzelnen 
Fachausdrücke in diesen Sprachen und damit ihre Ubersetzeung in diese 
Sprachen.

053
055

06

07

08

09

Private Museen (Flausrat, Bilder, Folklore) 069.017
Waffensammlungen in Zeughäusern. Auf Bur- 069.02
gen und Schlössern. In Gewehrgalerien. 623.4
öffentliche und amtliche K-unst-, 719
Denkmal - und Heimatpflege und 
Einrichtungen der1 Forschung 
Denkmalämter, Heimatpfleger. 351.853
Hochschulen. Akademien. 378
Öffentlichkeitsarbeit für die 
Erhaltung und Erforschung der Baudenkmäler. 659.1.04 
Wissenschaftliche Körper- 061.22
schäften der Kunst- und Heimatpflege 
und der Forschung.
Burgenvereinigungen. 061.23
Geschichts- und Heimatvereine. Wandervereine. 
Arbeitsgruppen und Einzelpersönlichkeiten der
Burgenkunde und der Heimatpflege und der 
Heimatforschung.
Verschiedenes.
Festschriften. 082.2

155 Sozialgeschichte. 323.3
Einzelne Stände und Gesellschaftsgruppen.
Adel, Ritterschaft, Bauern, Juden.

156 Wirtschaftsgeschichte. Produktion. 338
157 Handels- und Verkehrsgeschichte. 38

(Verkehrswege 35). 930
16 Kulturgeschichte.
160 Allgemeines. Philosophie. Religion. Mythologie.

Religions- und Kirchengeschichte. Sitten und 
Gebräuche.

161 Lebensführung.
162 Leben auf Herrenhäusern, Burgen und Schlössern. 39
163 Hauswirtschaft. Ernährung. Vorratswesen. 394
164 Geselligkeit. Musik. (Musikwerke s. 687). Tanz. 64

Spiel. Theater. Turnier. Sport. 394
165 Hygiene. Badewesen. Kleidung. 613

Tracht. Schmuck. (Kunsthandwerk s. 28). 391
166 Einrichtung 645
167 Ausstattung. (Kunsthandwerk s. 28). 398
168 Reisen. 39
169 Sitten und Gebräuche. 910

17 Genealogie. 929
171 Lehrbücher zur Genealogie. 929,1/5(075)
172 Quellen zur Genealogie. 929.11 : 002
178 Genealogie einzelner Familien. Familien- 929.2

geschichte.
18 Geschichtliche Hilfswissen- 

schaften. (Lehrbücher. Quellen. Lexika.)
183 Pleraldik. 929.6
184 Heraldische Untersuchungen zu Kaiser- und 929.6

Königreichen. Wappen und Siegel des Heiligen 
Römischen Reiches Deutscher Nation.
Sigillografie. Sphragistik. 736

188 Numismatik. Münzen. Medaillen. 737
19 Sprachwissenschaft. 4

Sprachgeschichte, (siehe auch 68)
191 Lexika zur Sprachwissenschaft. 4 (03)
192 Sprachwissenschaftliche Untersuchungen. 410
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Hauptgruppe 2 Kunst, Kunstgeschichte (siehe auch 67) 26 Malerei. Tafelmalerei. Miniaturenmalerei. 75
DK 7 Wandmalerei. Glasmalerei (auch 67). Aquarelle.

20 Theorie un'd Philosophie der 7/701 27 Zeichnungen. Graphik. 74/76
Kunst. Ä s t h e t i k. Vervielfältigungsverf ähren.

21 Kunstgeschichte. (Baugeschichte s. 24) 7(091) 272 Holzschnitte, Stiche (s. auch 67) 761/62
212 Kunstgeschichtliche Lexika und Wörterbücher. 7(091) (03) 273 Radierungen. 762.2
213 Quellen zur Kunstgeschichte. 7(091) (093) Steinzeichnungen. 655.226.32
216 Kunststile. 7.03 274 Briefmarken. Kleingraphik. (Ex libris 019)

22 Kuns lg eographle. Kunst nach land­ 275 Moderne Druckverfahren. 655.3
schaftlichen Gesichtspunkten. 276 Schrift. Schriftwesen. Kalligraphie. Runen. 003

23 Auftraggeber. Kunstliebhaber. Mäzen. 7.07 Initialen.
236 Künstler. Bildhauer, Zeichner, Maler. Kunst­ 73/74/75.071.1 277 Photographie. 77

handwerker. (Architekt s. 43). 278 Film. 771.5
24 B a u k u n s.t. Geschichte der Architektur. 72,/72 (091) 28 Kunsthandwerk. Kunstgewerbe. Kunst­ 7.02

Lexika zur Baukunst. technik.
240 Baustile. 72.03 281 Holzbearbeitung. Möbel. 745.51
241 Interpretation. Ästhetik und Philosophie dei 282 Textilkunst, Wandbespannungen. Teppiche. 745.52

Baukunst, der kirchlichen Baukunst, der pro­ 283 Lederarbeiten. 745.53
fanen Baukunst. 72.01 284 Papierarbeiten. Tapeten. Buchbinderei 745.54

242 Baudenkmäler nach ihrem Erhaltungszustand. 72.025 289 Antiquitäten. 739.8
Ruinen. 286 Steinschneidekunst. 736

243 Baudenkmäler nach ihrem Baumaterial. Holz­ 72 : 624 Juwelen. Juwelier. Edelmetall. Bearbeitung. 739.1 u.
bauten. Fachwerk, Badesteinbauten usw. 287 Glas- und Kristallarbeiten. 748

244 Quellen zur Baukunst. Baurechnungen. Alte 72 (093) 288 Keramik. Töpferei. Mosaik. Porzellan. Steinzeug. 738
Baubücher, Bilderchroniken. 285 Metallbearbeitung. Zinn, Kupfer, Kunstschlos­ 739.4

25 Plastik. Freiplastik. 73 serei (Waffen 51)
Bauplastik. 729.5 29 Hausgerät. 645

Hauptgruppe 3 Geographie, Biologie 36 Land - und Forstwirtschaft. Weinbau
DK 91/71/5. Pflanzen- und Tierreich.

30 Allgemeines. 367 Jagd. Falknerei.
31 Geograpie, Karten und Atlanten. 37 Land sc haftsgestaltung. 712

Beschreibungen und Bildbände von Städten Garten- und Parkanlagen 712.25
und Landschaften. Reisebeschreibungen. Reise­ Tiergarten. 712.253
führer. Unterkunftsnachweise. . Brunnen. 712.5

32 G e o 1 o g i e. Paläontologie. 55/56 Orangerie. 712.6
33 Siedlungskunde. Flurformen. Flur- und 325 Einzäunung. 725.962

Gemarkungshamen. 413.11 38 Landschaftsschutz. 719 : 502.7
34 Landes- und Stadtplanung. Ent­ 711 Naturschutz. Pflanzen- und Tierschutz. 502.74/75

wicklung der Stadtgrundrisse. Heimatsehutz.
35 Wirtschafts- Und Verkehrs­ 91 : 338/91 : 38 39 Verschiedenes. 719

geographie. Straßen, (s. 157).

Hauptgruppe /\ 4 Technik. Baukonstruklion. Ingenieurbau 474 Beton- und Stahlbetonarbeiten. Betonbau. 624.012

DK 6. DK 7. 475 Stahlbauarbeiten. Stahlbau. Metallbau. 693.8
476 Zimmerarbeiten. Holzbau. Holzhallen. 69440 Allgemeines. Lehrbücher. Baulexika. 624/628
477 Dächer. Dachdeckerarbeiten. Klempnerarbeiten. 690.24Bauwesen nach geographischen Gesichtspunkten.

41 Hilfswissenschaften : 51/52/53/54
(Spengler-, Flaschner-, Blechnerarbeiten).

478 Baumaschinen und Geräte für Werkstatt und 624Mathematik. Darstellende Geometrie. Vermes­
Baustelle.sungswesen und Statik. Physik. Chemie.

42 Bodenrecht. Nachbarrecht. Baurecht. 374.2 48 Arbeiten des Ausbaues..

Bauvorschriften. 351.785 480 Allgemeines. 693.6
43 Bauplanende : Architekt. Landmesser. 72.007/528. 481 Putz- und Stückarbeiten.

Ingenieur. 007/624.007 482 Estricharbeiten. Fugenlose Fußbodenbeläge. 693.7

44 Bauunternehmer. Bauhandwerker. 69.007 483 Fliesen- und Plattenarbeiten für Wand und 693.7

Bauindustrie. Fußboden.
445 Bauhütten. Steinmetzzeichen. 003.643 679.8 484 Natursteinarbeiten. Betonwerksteinarbeiten. 691.2

003.64: 679.8 485 Bautischlerarbeiten. Fenster. Türen. Wand­ 694.6

45 Baudurchführung. 720 bekleidung. Parkett. Holzmöbel.
453 Zeichnungen. Bestandszeichnungen. Modelle. 72.026 486 Schmiede- und Kunstschmiedearbeiten. 682

455 Baustoffe. Steine, Mörtel, Beton. Stahl. Guß­ 691 Metallarbeiten. Metallmöbel. Gitter.

eisen. Holz usw. 487 Beschlagarbeiten.. Bauzulieferungen aus Metall. 683

456 Bauverfahren. 69 Ausstattungsgegenstände und -geräte.
459 Baukosten. Finanzierung. Bauabrechnung. 69.003.1 488 Kunststoffarbeiten. Glaserarbeiten. Kunsthand­ 698.3

46 Gestaltung, Ko n's t ruktion und 72.0 werkliches Gerät.

geschichtliche E- nTSw i-c klung be­ 489 Anstricharbeiten. Tapezierarbeiten. 698.1

sonderer Bauteile. Dekorationen.

460 Allgemeines. 72.0 49 Arbeiten der Gesundheitstech­
461 Mauerwerk. 693 nik und des Ingenieurbaues.
462 Gewölbe. 69.025 490 Allgemeines.
463 Decken. 69.025 491 Kochen. Heizen. Lüften. Warmwasser­ 697
464 Treppen. Terrassen. 69.022 : 698 bereitung. Kühlanlagen.
465 Balkon. Erker. 492 Gas-, Wasser- und Abwasserarbeiten. 696
466 ■Innenwand. Außenwand. 69.028/645/694 Kanalisation. Brunnen. Zisternen.
467 Hußboden. 69.025 493 Beleuchtung, Belichtung, Elektrische Installati­ 644.3
468 Türen. Tore. Fenster. Gitter. 729.381/2 onsanlagen. Starktstromleitungsanlagen. Blitz­

729.385 schutzanlagen.
725.962 Maschinentechnische Anlagen in Gebäuden.

47 Arbeiten des Rohbaues 69 494 Schwachstromanlagen. Nachrichtentechnik. 654.1
470 Allgemeines. 495 Luftschutz. V 699.85
471 Erd- und Grundbauarbeiten. Kulturbauarbeiten. 624.13 496 Wege- und Straßenbauarbeiten. Brückenbau. 625.7

Landschafts gärtnerische Arbeiten. 712.3 Pflasterarbeiten. 624.2
472 Mauerarbeiten. Mauerwerk. 693 693.7

Kamin- und Feuerungsbau. Gerüstbauarbeiten. 497 Bahnbauarbeiten. 625.7
473 B;a utenschutz. 699.8 498 Wasserbauarbeiten. 625/627

ÜHolzschutz. 699.87 Kanalbau- und Hafenbauarbeiten.
Abdichtungsarb eiten. 699.82 Arbeiten für Seebauten, für Stau- und
Schall- und Erschütterungsschutz. 699.844 Wasserkraftanlagen.
Wärme- und Kälteschutz. Brandschutz. 699.86/81 499 Bauschäden 69.009
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Hauptgruppe /\ 5 Wehrwesen und Wehrtechnik. Wehrbau
DK 728.81

50 Kriegswissenschaft. 355/359 52 Einzelanlagen in Wehrbaut-en.
Kriegskunst. 623.A
Kampftechnik. 355
Militärorganisation. 623 Allgemeines. Anlage. Zugang. Nach­

51 Waffen und Kampfmittel. richtenübermittlung.
Uniform. Bekleidung. 53 Wall. Palisaden. Graben. Lager. Feldlager.
Literatur. Waffenkataloge. Angriffswaffen Wagenfeste.
und Verteidigungswaffen und -maschinen. 54 Wohnturm. Bergfried. Turm. Schildmauer.

511 in der Vorzeit. 571.35 55 Mauer. Wehrgang. Bastion. Batterie. Rondell.
512 im Altertum. 623.446 Brücke. Tor. Gatter. Pforte.
513 im Mittelalter. 623.441 Unterirdischer Gang.

Rüstungen. 739.71 56 Verwaltungsräume.
514 Feuerwaffen. 623.441 Gerichts- und Verliesräume.

Schießpulver. 662.3 Waffenkammer. Mannschaftsräume. Kaserne.
515 Turnierplatz. Waffenübungsplatz. Exerzierplatz. 394.7 57 Wehrtechnische Einzelheiten

355.525 wie Gießlöcher, Pechnasen, Maschilculi.
516 Waffen, Kampfmittel, Uniform usw. der Neuzeit. Schießscharten. Zinnen. Erker.
517 Tiere im Kriegswesen. 58 W o h n t e i 1 e. Palas. Kemenate. Gästehaus
518 Kriegsfahrzeuge zu Lande und Kampfmittel 623.43 Küche. Brunnenhaus. Gesindehaus.

in der Luft. 59 Nebenanlagen : Werkstätten.
519 Waffen und Kampfmittel auf dem Wasser. 623.8 Schmiede. Hof und landwirtschaftliche und

Kriegsschiffe. forstwirtschaftliche Anlagen.

Hauptgruppe 6 Herrensitze. Burgen. Schutz- und Wehranlagen. Landes­
befestigung

60
601

602
606
607
608 

61

610
611
612
613
614
615
616 

62

63 

636

64

Allgemeines zur Burgen künde. 
Burgen-Forschung.
Aerofotografie. Archäologie.
Pfalzenforschung. .
Rechtsstellung.
Gericht. Gerichtsstätten. Befragung. Strafvollzug- 
Namensgebung.
Sammel-Darstellungen. 
Burgenbücher. Sammelbeschreibungen. 
Allgemein.
von Europa (Ordnung nach Anl.). 
von Deutschland.
von Asien, Asien = Nahost und Nordafrika, 
von Asien, 
von Afrika, 
von Amerika.
Burgenkundliche Lexika. Kartei. 
Archiv.
Burgenkundl. Karten. Burgengeographie. 
Monografien der burgenkundl. 
Anlagen außerhalb von Europa 
Anlagen des Mittelmeerraumes mit Nahost und 
nordafrik. Länder.
Monografien der burgenkund- 
lichen Anlagen in Europa. 
Allgemein : Nach Ländern (Anlage 1.) und in 
den Ländern alphabetisch eingeordnet nach den 
drei ersten Buchstaben des Namens des Bau­
objektes.

DK 728.81/82

728.81.001.57
930.26

728.81 : 34
343.253
392.91

728.81/82 

728.81/82 (43)

728.81 (03) 

728.81/91

65

66

662
663
664
665

666
667
668 

67

68

681
682
683
684
685 
687

69

Die burgenkundlichen Anlagen 
gegliedert nach ihren histo­
rischen, stilkundlichen, ört­
lichen, landschaftlichenundbe- 
trieblichen Eigenschaften: 
Veiwaltungssitz — Zollstätte — Residenz.
Die burgenkundlichen Anlagen 
nach dem Urheber:
Kaiser und Könige.
Landesherren.
Adel und Ministeriale, Einzelpersonen.
Kirche und kirchliche Würdenträger.

Ritterorden.
Stadtgemeinschaften.
Militärische Gemeinschaften.
Burgenkunde und darstellende 
Künste. Die burgenkundlichen Anlagen in 
der Darstellung der Bildhauer, Maler, Zeichner, 
Graphiker und der Photographie.
Die burgenkundlichen Anlagen 
in Literatur und Musik.
Sagen. Märchen.
Erzählungen. Romane.
Anekdoten.
Dichtkunst. Minnesang. Lyrik. Balladen. Epik. 
Dramatik.
Musikwerke (Ausübung siehe 164) und 

Musikinstrumente.
Verschiedenes. Wiederentdeckung der Burg.
Romantik. Wandern
Burgerlebnis.

Hauptgruppe 7 Typologie der burgenkundlichen Anlagen

70 Allgemeines. Entwicklung. Typologie. 
Sinnbilder u. Symbole, kartographische Zeichen.

71 Vor- und frühgeschichtliche 
Anlagen in den südöstlichen 
Mittelmeer - und den außereuro­
päischen Kulturbereichen. 
Stadtbefestigung. Königsburg. Tempelveste. 
Festung. Wehrturm. Turmburg.

72 Europäische vor- und frühge- 
schichtl. Anlagen. Schutzanla­
gen und Wehranlagen.
Zufluchtlager. Wallvesten. Rundwall.
Landwehren. Lager. Limes. Kastell.

73 Vor- und frühgeschichtliche 
Feste Wohnanlagen.
Höhle. Hof. Haus. Gutshof. Villa. Villa regia. 
Geschützter ITof. Speicher. Hofturm.

74 Die mittelalterliche Turmburg. 
Motte, Hügelturm, Hügelwohnturm, Hügel­
turmburg.
Wohnturm, Turmburg (Donjon, Keep). Rund­
turmburg. Stadtgeschlechter-Turmburg.

DK 728.81/82

571.87

623.1

75

76

77

78

79

Die mittelalterliche Ringburg. 
Ringmauerburg. Bergfried. Schildburg. Flach­
landburg. Höhenburg. Abschnittburg. Ganerben- 
burg.
Die Hausburg und besondere 
Burgformen und Burgarten.
Der feste Hof, das feste Haus als 
Herrensitz seit der Völkerwanderung. 
Hof. Speicher. Wehrspeicher.
Königshof, Palast.
Stadtumwehrungen (Vesten)
der Gemeinschaft und militäri­
sche Anlagen.
Burgdorf, Burgstadt, Dorf- und Stadtumwehrun­
gen (Wehrkirche u. bef. Friedhof s. 828/829). 
Ordenskastell. Ordensveste.
Festung
Milit. Kleinanlagen. Sperren. Warten. Brücken. 
Neuzeitliche Herrensitze. Ansitz. 
Herrenhaus. Haus. Schloß. Palast. Residenz. 
(Burg und Schloßneubauten in hist. Stilformen 
im XIX. und XX. Jahrhundert (s. 928/929).

623.1
782.81
711.559.61

(728.81.051.8 
(623.127.8/3 
728.81.051.8 
728.81 .U51.8

728.81.054
343.253
623.4-725.181
729.392.3

728.81.U58.57

(728.81.U55 
(728.81.059

342.36
342.512
342.541
348.321
348.31
929.71

728.81/8
728.81/75
813

813
811

78
728.81/78

725.963

728.82
728.83
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Hauptgruppe /\ 8 Sakrale Anlagen. Profanbauten. Historische Wohnbauten.

80 Allgemeines. Kirche und Gemeinschaft.

DK 726/725/728

332/
Zusammenfassende Darstellungen. 726 (03)

81
Sammelveröffentlichungen. Monografien. 
Heiligtümer. (Tempelburgen s. 71) 726.1

82 Christliche Kirchen und Kapellen, 726.5
Klöster und Abteien. 726.7

824 Hallenkirchen.
826 Rundkirchen. Zentralbauten. 726.011.32
828 Wehrkirchen. Kirchenvesten. Klostervesten. 726.5 : 623.11
829 Befestigte Friedhöfe. 726.8 : 623.11

83 Burg - und Schloßkapellen. 726.895 :
84 Totenfelder. Friedhöfe. Grabstätten. : 728.81/2

Altäre. Einrichtungen. 726.8
Grabsteine.

85 öffentliche Gebäude. Rathaus, Ge­
richt.

725.1

86 Geschäftsbauten. Bauten für den Ver­
kehr. Gewerbl. Bauten.

725.2/3 4

87 Gebäude für Gesundheit und Wohlfahrt. 725.5
Krankenhaus, Altersheim, Gaststätten, Hotels. 725.7

88 Wohnen, Wohngebäude. 728.1
Mehrfamilienhaus 728.2
Einfamilienhaus. 728.3

89 Ländliche Bauten. 728.6
Bauernhaus. Zeitweilige Wohnungen, Bewegl. 728.7
Wohnungen, Gebäude für landwirtschaftliche 
Zwecke. Stall, Scheune.

728.9

Hauptgruppe /\ 9 XIX. und XX. Jahrhundert. Zustand, Erhaltung und Wieder­
herstellung der burgenkundl. Anlagen.

90
91

92

920
921

923

925

927

928

DK 728.81/82

Allgemeines. Zustand. Funktion der Bauten. 719 : 728.8
Praktische Denkmalpflege.
Instandsetzung von Ruinen. Schutz gegen Ver­
unstaltung. Maßnahmen der Denkmalpflege 
(Bauteile und Konstruktionen. 45/46/47/48/49).
Neubauten des späten XVIII., 
des XIX. und des XX. Jahrhun­
derts. Umbau. Wiederaufbau.
Allgemeines.
Neubauten von Herrensitzen im 18. u. 19. Jahr- 728.81.036 
hundert in d. Stilformen der Zeit. Monografien.
Neubauten von Herrensitzen, Schloßbauten und 728.82.036 
Palästen seit der Romantik in alten, nachemp­
fundenen Stilformen. Monografien.
Neubauten des 20. Jahrhunderts von Herren­
sitzen in selbständiger künstlerischer Gestaltung 
Monografien
Wiederaufbau historischer Herrensitze und 
Wehranlagen in historischen Stilformen. Mono­
grafien.
Umbau historischer Anlagen in selbständiger 
künstlerischer Gestaltung. Monografien.

929

93

94

95

96

97

98

99

Beispielsammlung von Wiederaufbau und Um­
bau. Monografien.
Verwaltung. Rechtsfragen. Bewertung. 
Steuern. Grundbesitz.
Erhaltung. Brandschutz. Versicherungen. 
Inventar. Besichtigungen. Fremdenverkehr. 
Nebenanlagen: Sammlung, Museum,
Archiv. Bibliothek, Ausstellung, Burgschenke, 
Verkaufsstand. Bühne. Konzertsaal. Parkplatz. 
Verpachtung, Verkauf, Pacht, Kauf.

Neuverwendung als Gaststätte, Hotel, 
Klubhaus, Jugendherberge, Krankenhaus, Sana­
torium, Altersheim,
Verwaltungsgebäude, Lager, Werkstätte. 
Neuverwendung als Schulungsstätte, 
Wissenschaftliches Institut, Kultusgebäude, Klo­
ster, Archiv, Bibliothek, Museum,
Denkmal, Aussichtsturm.
Neuverwendung als Wohnung, Wohn­
haus, Jagdhaus, Forsthaus.

überarbeitete Dokumentation vom November 1961 bzw. 29. Juli 1963. Nach der 
vorliegenden /^-Dokumentation ist die burgenkundliche Bibliothek auf der 
Marksburg katalogisiert und aufgestellt; die Buchbesprechungen der Kartei 
„Schrifttum der Burgenkunde" in der Zeitschrift „Burgen und Schlösser" tragen 
ebenfalls die /\-Dokumentationszahlen (neben den DK-Zahlen).

Nach dieser praktischen Erprobung stellen wir die /^-Dokumentation der 
Burgenkunde der Facharbeit zur Verfügung. Wir bitten unsere Mitglieder 
und die uns angeschlossenen Vereinigungen sie ihrer ordnenden und wissen­
schaftlichen und typologischen Arbeit zugrunde zu legen. Ergänzungen und Er­
fahrungen bitten wir dem Unterzeichneten zuzuleiten.

347.453
347.451
725.71
728.4
725.56
725.1/725.4
727

725.945
728

Prof. Dr.-Ing. H. Spiegel mit den Herren Dr. phil. M. Backes, B. Brinken und K. 
Hüttner vom Arbeitskreis Bibliothek der Deutschen Burgenvereinigung.

Anlage Geographische Hilfszahlen der Dezimalklassifikation für Europa

Auszug

(siehe Hilfstafel der Dezimalklassifikation des Deutschen Normenausschusses)

Die Länder sind mit den historischen Grenzen oder bei den nach den letzten 
Kriegen neugebildeten Ländern mit den neuen Grenzen zu verstehen.

(430) Deutschland
(431) Preußen
(431.1) Ostpreußen
(431.2) Westpreußen und Danzig
(431.3) Provinz Posen
(431.4) Schlesien (mit Nieder- und Oberschlesien)
(431.5) Berlin
(431.5) Brandenburg
(431.6) Pommern
(431.7) Mecklenburg
(431.8) Provinz Sachsen
(431.9) Anhalt
(432.1) Land Sachsen (mit Elbetal, Lausitz, Erzgebirge, Vogtland.)
(432.2) Thüringen
(433) Bayern
(434.1) Hessen
(434.2) Rheinland und Ruhrgebiet
(434.3) Elsaß-Lothringen (bis 1919)
(434.6) Baden
(434.7) Württemberg
(435.1) Schleswig -IT oistein
(435.15) FI a m b u r g
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(435.2) Oldenburg
(435.25) Bremen
(435.3) Hannover
(435.5) Lippe
(435.6) Westfalen mit Siegerland und Sauerland
(435.7) Rheinland- Pfalz
(435.8) Hessen-Nassau
(410/420) England mit Schottland und Irland
(435.9) Luxemburg
(436) Österreich
(437) Tschechoslowakei, Böhmen und Mähren
(438) Polen
(439.1) Ungarn
(44) Frankreich
(45) Italien
(46) Spanien
(469) Portugal
(47) Rußland
(480) Finnland
(481) Norwegen
(485) Schweden
(489) Dänemark. Island
(492) Niederlande
(493) Belgien
(495) Griechenland
(496) Europäische Türkei
(497.1) Jugoslawien
(498) Rumänien und Siebenbürgen
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